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Protokoll 
des Treffens am 22.09.2014 

Ort, Zeit: EineWeltHaus München, 19:00  

TeilnehmerInnen 

Aktionen: Bernhard T., Arbeit Fair Teilen: Sue D., Arbeit und Soziales: Alex F., Attaqui-
tos: -, Buchhaltung: Bernd M., Chor: Rita B., Finanzmärkte: Sabine G., Klaus P., Grund-
lagen: Rena D., Presse: Hagen P. (ohne Stimmrecht), Wasser: Inge K., Gäste: - 

Moderation: Bernhard T. 

Protokoll: Klaus P. 

Anzahl der Stimmberechtigten: 8 

Tagesordnung 

Folgende Tagesordnung wird behandelt (in der Reihenfolge der Bearbeitung): 

 Aktionstag 11.10.2014 

 Wahlen zum Ko-Kreis 

 Informationen zu TTIP 

 Nachlese zu Infoständen im September 

 Vorbereitung G7 2015 in Elmau 

 Aktion der Attaquitos 

 Veranstaltung des Wirtschaftsforums der Sozialdemokratie zu TTIP 

 Winterschule 2015 

 Bericht vom AK „Arbeit Fair Teilen“ 

 Antrag des AK „Grundlagen“ 

 Vorbereitung des Plenums im Oktober 

 Gemeinnützigkeit von Attac 

 Sonstiges 

 Termine 

Aktionstag am 11.10.2014 

 Für den 11.10.2014 ist ein europaweiter, dezentraler Aktionstag gegen TTIP, CETA, 
TISA und die Freihandelsagenda geplant. Er wird getragen vom Bündnis „TTIP 
Unfairhandelbar“ und der EU-weiten Koalition gegen TTIP.    

 Bernhard berichtet, dass von Seiten des Bündnisses die Erwartung besteht, dass Attac 
sich in München mit mehreren Aktionen beteiligt. 

 Derzeit sind die Buchhandlungsaktion und ein Stand geplant. In Bezug auf die Ausrüs-
tung (Zelt, Tisch, Infomaterial) wären zwei Stände möglich. 

 Der Vorschlag, die Organisation der Aktionen an die PG „Freihandelsfalle“ zu delegieren 
wird ohne Einwände angenommen. Es wird ein Tagesordnungspunkt auf dem Plenum zu 
diesem Thema angesetzt, auf dem die personelle Besetzung der Stände organisiert wer-
den soll. 
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Wahlen zum Ko-Kreis 

 Der Ko-Kreis hat es versäumt, die Wahl der Vertreter und Vertreterinnen der AKs im Ko-
Kreis durch das Plenum rechtzeitig anzukündigen. Daher wird deren Wahl, die im Okto-
ber stattfinden sollte, auf November verschoben. 

 Die anwesenden Vertreter und Vertreterinnen der AKs organisieren die Nominierung von 
Kandidaten und Kandidatinnen in den AKs, die sie vertreten. Bernhard kümmert sich da-
rum, dass auch die anderen AKs Kandidaten und Kandidatinnen benennen. 

Informationen zu TTIP 

 Rita hat den Wortlaut des Antrags zu TTIP mitgebracht, der auf dem Parteikonvent am 
20.09.2014 in Berlin beschlossen wurde. (Dieser ist zu finden unter: SPD Beschluss zu 
TTIP, ab S. 22) 

 Rena weist darauf hin, dass der Wirtschaftsausschuss des Münchner Stadtrats sich am 
23.09.2014 um 9:30 mit TTIP befassen wird. 

  Alex ist zu einem Impulsreferat bei Transparency Internation in Berlin eingeladen. Er 
wird dort auch TTIP ansprechen, insbesondere im Hinblick auf die Folgen für Kranken-
häuser, die von dem Abkommen massiv betroffen wären. 

Nachlese zu Infoständen im September 

 Im September hat sich Attac-München an folgenden Veranstaltung mit Ständen beteiligt: 

▪ Streetlife-Festival, 13./14.09.2014, Ludwig-/Leopoldstraße München 

▪ Fest der Solidarität, 20.09.2014, Rotkreuzplatz München 

▪ Riemer Hoffest, 21.09.2014, Gut Riem, Riem 

 Bernhard berichtet von überwiegend positiver Resonanz. Die Stände waren gut besucht, 
das Infomaterial wurde sehr gut angenommen und ist teilweise vergriffen. 

 Sue, Rena und Bernd berichten, dass viele Menschen Gespräche führten und aufge-
bracht seien über TTIP. Sie seien interessierter als sonst und wollten über ihre Sorgen 
sprechen. Die Bereitschaft, sich an Unterschriftenaktionen zu beteiligen, sei groß. 

 Sue regt an, dass Attac plakativer auftreten solle. 

 Es besteht Übereinstimmung, dass ein gut sichtbares Transparent am Zelt wichtig sei. 
Bisher wurde dafür noch keine technische Lösung gefunden. Vorschläge dazu sind will-
kommen. 

Vorbereitung G7 2015 in Elmau 

 Bernd berichtet vom Vorbereitungstreffen am 20./21.09.2014 zum G7 Gipfel, der am 
04./05.06.2015 in Elmau stattfindet: 

▪ Die Diskussion drehte sich im Wesentlichen darum, welche Aktionen wann und wo 
stattfinden sollen. 

▪ Die Leute vor Ort setzen sich für eine Kundgebung in der Nähe von Elmau ein. 

▪ Blockadeaktionen sind geplant, dazu werden aber vorab keine Infos bekannt gege-
ben. 

▪ Eine Großkundgebung wird am Sa.06. oder So. 07.06.2015 in München abgehalten, 
präferiert ist derzeit der Samstag. 

▪ Die geplante Gegenkonferenz erfordert die Beteiligung von Attac. 

▪ Es war kein Vertreter von Attac-D auf dem Treffen. Bernd wird das Thema beim At-
tac-Rat am 27.09.2014 ansprechen. Die geplanten Aktionen erfordern die Unterstüt-
zung von Attac-D. 

http://www.spd.de/linkableblob/123982/data/20140925_parteikonvent_beschlussbuch.pdf
http://www.spd.de/linkableblob/123982/data/20140925_parteikonvent_beschlussbuch.pdf
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 Hagen berichtet: 

▪ Am Sonntag waren ca. 100 Teilnehmende auf dem Vorbereitungstreffen, davon ca. 
80% aus München und Umgebung. 

▪ Attac ist im Ko-Kreis des Bündnisses vertreten. 

▪ Bisher beteiligen sich keine großen Organisationen an der Vorbereitung, Campact z. 
B. überlegt noch. Die Grünen sind skeptisch, der DGB macht nicht mit. 

▪ Vom Bündnis wurde ein Aufruf verabschiedet. Geplant sind eine Karawane, ein 
Sternmarsch und eine Kundgebung vor Ort. Die Gegenkonferenz wird unter der Wo-
che in München stattfinden, die Großkundgebung wahrscheinlich am Sa. 07.06.2015 
(wie auch Bernd berichtete). 

▪ An den Vorbereitungen wird in verschiedenen AKs weitergearbeitet, der Ko-Kreis 
(des Bündnisses) koordiniert sich über Telefonkonferenzen. 

▪ Das nächste Treffen ist für Anfang Dezember geplant. 

 Für Attac-München steht an, sich in den AK zur Vorbereitung der Gegenkonferenz einzu-
bringen. 

 Von Renate B. gibt es den Vorschlag, eine kulturelle Veranstaltung zu organisieren, die 
auch für bürgerliche Kreise attraktiv sein könnte, z. B. in Zusammenarbeit mit den Kam-
merspielen.    

Aktion der Attaquitos 

 Die Attaquitos haben ihre Aktion gegen Fracking und TTIP im Englischen Garten wieder-
holt (Video unter http://youtu.be/iCwZhoo3aj4). 

 Alex berichtet, dass ein Radiosender darüber berichten wollte. 

 Alex berichtet weiter, dass der Chefredakteur der AZ über die Buchhandlungs-Aktion 
gegen TTIP berichten will. Er wird den Kontakt zwischen Buchhändlern und dem Chefre-
dakteur herstellen. 

 Bernd berichtet in diesem Zusammenhang, dass eine Journalistin der SZ über die Anti-
TTIP-Aktionen von Attac berichten wird. Sie war mit am Stand von Attac auf dem Fest 
der Solidarität am 20.09.2014. (Nachtrag: der Artikel ist am 23.09.2014 im Münchner Teil 
der SZ erschienen.) 

Veranstaltung des Wirtschaftsforums der Sozialdemokratie zu TTIP 

 Alex berichtet von der Veranstaltung: 

▪ Der Saal war voll. 

▪ Ein Wirtschaftsprofessor sprach darüber, dass das Abkommen für einige Länder, wie 
z. B. Deutschland Vorteile bringe, für andere, wie z. B. Italien und Spanien, aber auch 
Nachteile haben könne. Von ihm wurden keine weiteren, tiefergehenden Fragen be-
handelt. 

▪ Ein Vertreter von Transparency stellte die Kernthemen sehr gut dar. 

▪ Kritische Fragen kamen vor allem aus dem Publikum. 

Winterschule 2015 

 Klaus berichtet vom ersten Vorbereitungstreffen am 08.09.2014, an dem Almut, Bernd, 
Bernhard, Christiane und Klaus teilnahmen: 

▪ Das vom Plenum beschlossene Rahmenthema ist „Alternativen (zum herrschenden 
Wirtschaftssystem) und deren Realisierung in Europa“. Es wurde versucht, das The-
ma zu konkretisieren und Referenten dazu zu finden. 

http://youtu.be/iCwZhoo3aj4
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▪ Als Konkretisierung der Alternativen wird vorgeschlagen, die Themen „Beschränkung 
der Macht durch Eigentum“ und „Substantielle Mitbestimmung bei Entscheidungen in 
der Wirtschaft“ auf der Winterschule zu behandeln. In den Winterschulen der letzten 
Jahre wurde das Thema „Alternativen“ bereits mehrfach behandelt, jedoch nicht unter 
diesen Aspekten. 

▪ Als Referenten und Themen sind vorgeschlagen: 

o Boniface Mabanza, „Das gute Leben in Europa und in Afrika“ unter dem Aspekt 
des Eigentumsbegriffs in den verschiedenen Kulturkreisen 

o Silke Ötsch, Thema noch nicht festgelegt 

o Bernd Winkelmann, „Eigentum und partizipatorische Unternehmensverfassung in 
einer solidarischen Ökonomie“ 

o ??, Mietshäuser Syndikat 

o ??, Bodenreform 

 Bernd berichtet: 

▪ das Eigentum sei eine heilige Kuh, die bei den Hörnern gepackt werden solle. 

▪ Es sollten verschiedene alternative Modelle dargestellt werden, mit denen das Privat-
eigentum überwunden werden kann, wie z. B. Genossenschaften etc. 

▪ Wichtig sei die Unterscheidung zwischen Eigentum und Besitz. In vielen Kulturen gab 
oder gibt es die Regel, dass Besitz verloren geht, wenn er nicht genutzt wird. (In Pa-
lästina werden Einwohner oft von ihren Feldern abgeschnitten und dann wegen 
Nichtnutzung enteignet.) 

 Es gibt weitere Vorschläge zu Referenten und Themen: 

▪ Sue schlägt Klaus Dörre vor, den sie von der Degrowth-Konferenz in Leipzig kennt. 

▪ Rita spricht sich dafür aus, einen Vertreter der Friedensbewegung zu gewinnen. 

▪ Alex hat einen Vorschlag für einen Referenten zum Thema „Bodenreform“, den das 
Vorbereitungsteam bei Bedarf bei ihm nachfragen kann.   

Bericht vom AK „Arbeit Fair Teilen“ 

 Sue berichtet über die Arbeit im AK „Arbeit Fair Teilen“: 

▪ Es gibt ein Bündnis zum Thema, an dem Organisationen aus Deutschland, Frank-
reich und Belgien beteiligt sind. 

▪ Es wurde ein neuer Flyer entwickelt. 

▪ Die Personaldecke im AK bei Attac-München ist derzeit sehr dünn. Daher versucht 
der AK u. a. durch Veranstaltungen Aktive für die Arbeit in den Regionalgruppen zu 
gewinnen. 

Antrag des AK „Grundlagen“ 

 Klaus berichtet vom AK „Grundlagen“: 

▪ Der AK arbeitet derzeit an einem Projekt, in dem das Motto „Eine andere Welt ist 
möglich“ konkretisiert werden soll. Als erstes Resultat wurde vom AK eine Liste von 
Zielen beschlossen, die den Mitgliedern des Ko-Kreises gemailt wurde. 

▪ Der AK will diese Liste im Plenum einbringen mit dem Ziel, gemeinsame Ziele von At-
tac-München zu beschließen. 

 Dazu gibt es folgende Wortmeldungen: 

▪ Inge merkt an, dass es innerhalb von Attac unterschiedliche Ansichten über die Ziele 
geben wird. 

▪ Bernd meint, dass das Thema für das Plenum zu groß sei. 
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▪ Klaus entgegnet, dass in einer kleineren Gruppe weitergearbeitet werden könne und 
solle, falls auf dem Plenum keine Einigung erzielt werden könne. 

▪ Alex hält es für wichtig zu klären, was Attac will. 

 Bernhard schlägt vor, dass der AK „Grundlagen“ das Projekt auf dem Plenum vorstellt. 
Dagegen gibt es keine Einwände.  

Vorbereitung des Plenums im Oktober 

 Für das Plenum am 06.10.2014 wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen: 

▪ Aktionstag gegen TTIP, CETA etc. am 11.10.2014 

▪ Ko-Kreis-Wahlen 

▪ Studie zu TTIP und CETA 

▪ Schwerpunkte von Attac in 2015 

▪ G7 Gipfel 2015 in Elmau 

▪ Antrag „Ziele von Attac“ des AK „Grundlagen“ 

▪ Sonstiges 

▪ Termine 

Zum Punkt „Schwerpunkte von Attac in 2015“ wird Bernd ein Papier über den Aktiven-
Verteiler verschicken. 

 Moderation/Protokoll: Hagen/Klaus 

Gemeinnützigkeit von Attac 

 Attac wurde vom FA Frankfurt die Anerkennung der Gemeinnützigkeit entzogen. Die Be-
gründung ist, dass die vielen politischen Aktionen, die Attac unternimmt, mit den eng ge-
fassten Kriterien für Gemeinnützigkeit nicht in Einklang stünden. 

 Bernd berichtet, dass die bereits verschickten Spendenbescheinigungen bis einschließ-
lich 2013 weiterhin eingereicht werden können. Ob auch für 2014 und die kommenden 
Jahre absetzbare Bescheinigungen für Beiträge und Spenden ausgestellt werden kön-
nen, hängt vom Ausgang des Einspruchsverfahren ab, das Attac Deutschland eingeleitet 
hat. 

Sonstiges 

 Die Vorbereitungsgruppe zum Thema „Palästina / Krieg und Frieden“ ist aktiv, hat jedoch 
noch nicht getagt. 

 Die PG „Europa“ trifft sich jeden letzten Mittwoch im Monat um 19:30. Das nächste Tref-
fen findet am Mi. 24.09.2014 statt. Raúl hält dort einen Vortrag zum Thema „Entwick-
lung“. 

 An einem Nachfolgetreffen zur Degrowth-Konferenz in Leipzig nahmen ca. 15 – 20 Leute 
teil (von Attac Bernd, Christiane und Raúl). Es wurden Fragen der Umsetzung diskutiert.  

 Es gibt einen neuen Kopierer, der mit Code arbeitet. Der Code kann bei Bedarf bei Bernd 
nachgefragt werden. 

Termine 

 Mo. 29.09.2014, 19:30: Attac-Palaver, „Die unterwanderte Demokratie – Der Marsch der 
Lobby durch die Institutionen“, Referent: Werner Rügemer, EineWeltHaus, 
Schwanthalerstr. 80, München (Palaver September 2014) 

 Mo. 06.10.2014, 17:00: Treffen der Vorbereitungsgruppe zur Winterschule 2015, Weltwirt-
schaft im EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80, München 

http://www.einewelthaus.de/events/attac-palaver-werner-rugemer-die-unterwanderte-demokratie-der-marsch-der-lobby-durch-die-institutionen/
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 Mo. 06.10.2014, 19:00: Attac Plenum, EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80, München 

 Di. 07.10.2014, 19:00: „Kann man sich Kapitalismus abgewöhnen?“, Vortrag Prof. Elmar 
Altvater, Auftaktveranstaltung des Münchner Klimaherbst 2014, Alter Rathaussaal, Ma-
rienplatz 15, München (Klimaherbst München 2014) 

 Sa. 11.10.2014: Europäischer Aktionstag gegen TTIP, CETA, TISA und die Freihandels-
agenda (http://www.attac.de/index.php?id=72038) 

 01. - 23.11.2014: Friedenswochen München 2014 (Münchner Friedensbündnis) 

 Fr. 07. – So. 09.11.2014: Attac Ratschlag, Ort steht noch nicht fest (Herbst-Ratschlag 
2014) 

 

http://klima-herbst.de/veranstaltung/umdenken-neu-denken-handeln/
http://www.attac.de/index.php?id=72038
http://www.muenchner-friedensbuendnis.de/
http://www.attac.de/ratschlag
http://www.attac.de/ratschlag

